
RM Heller betr. barrierefreier Ausbau Dersdorf 
1. Gibt es weitere Maßnahmen als die Ausnahmegenehmigung im 

Landschaftsschutz für diese Rampe, die dort errichtet worden ist? 
Antwort: 
Wird geprüft und im Fachausschuss berichtet. 
 
2. Wie geht der barrierefreie Ausbau bei der Linie 16 weiter? 

 
Antwort: 
Die HGK bereitet die Haltestellen der Linie 16 planerisch auf. Wann das baulich umgesetzt wird, 
kann zeitlich nicht eingegrenzt werden. 
 
RM Dr. Kuhn betr. Resolution, Notversorgung mit Jod 
Wie sieht die Jodversorgung in Bornheim aus, wie wird diese dargestellt und wie lange würde 
sie dauern? 
Antwort: 
Die Frage wird in die nächste Dienstbesprechung der Hauptverwaltungsbeamten beim Landrat 
mitgenommen und danach erfolgt eine Mitteilung in den entsprechenden Ratsgremien. 
 
RM Hanft betr. Wasserbusliniensystem 
Kann in einer der nächsten Sitzungen des Ausschusses für Stadtentwicklung darüber berichtet 
werden, ob es Sinn macht, die Rheinorte mit einzubeziehen? 
Antwort: 
Wird geprüft. 
 
RM Marx betr. barrierefreier Ausbau Linie 16 
Würde es Sinn machen, wenn die Ortsvorsteher der Rheinorte diesbezüglich nochmals aktiv 
werden? 
Antwort: 
Die HGK ist planerisch dran, mit der Stadt entsprechende Bahnsteigerhöhungen, Rampen und 
Treppen mit der Stadt abzustimmen. 
Es ist sicherlich sinnvoll, wenn es eine Erinnerung aus dem Kreis der Ortsvorsteher gibt. 
 
RM Hochgartz betr. nicht einsehbare Unterstände an den Haltestellen, z.B. Dersdorf 
Wäre es möglich zu überlegen, anstelle von undurchsichtigen Elementen durchsichtige 
Elemente einzusetzen, damit das Unwohlseingefühl der Bürger genommen werden kann? 
Antwort: 
Dies kann schriftlich an die HGK formuliert werden.  
 
RM Lehmann betr. Roisdofer Bahnhof, EMKA-Markt und Ausgang, fehlende Beleuchtung 
Kann dort eine Verlängerung der Beleuchtungseinrichtung vorgenommen werden? 
Antwort: 
Auf Anregung wird unter dem Gesichtspunkt einer Gefahrstellenausleuchtung in die Prüfung 
einer erforderlichen Ausleuchtung eingestiegen und dann könnte provisorisch nachgerüstet 
werden, da ja eine umfassende Planung des Bahnhofes ansteht. 
 


